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Seit sechs Jahrzehnten setzt sich Fasten
opfer ein für die Ärmsten dieser Welt. 
Dabei stehen nicht nur die soziale Un 
gerechtigkeit wie Hunger und Armut im 
Mittelpunkt, sondern zunehmend auch 
Umwelt und Klimafragen. Denn zu Recht 
erinnert uns Papst Franziskus mit seiner 
Enzyklika Laudato si’ daran, dass dort, 
wo Menschen leiden, auch die Umwelt 
zerstört wird und umgekehrt. Entspre
chend bezeichnen wir den menschenge
machten Klimawandel als Ungerechtig
keit und fordern Klimagerechtigkeit.

Fastenopfer steht für sechs Jahrzehnte 
Erfahrung, in denen viel bewirkt wurde, 
und für eine grosse Reichweite im Süden 
wie auch in der Schweiz. Wir haben eine 
Zeit tiefgreifender politischer und gesell
schaftlicher Veränderung erlebt.

Oft musste Fastenopfer die Zeichen der 
Zeit erkennen, sich anpassen. Auch in 
Zukunft werden wir uns wandeln, so wie 
auch die Welt nie stillsteht. Ab 2022 wird 
Fastenopfer Fastenaktion heissen und 
ein aufgefrischtes Logo erhalten. Ein 
gros  ser Schritt, den wir wagen, verbun
den mit der Hoffnung, dass dieser Wan 
del bei Ihnen Anklang findet und Sie 
unsere Projekte weiterhin begleiten und 
mittragen.

Bernd Nilles
Geschäftsleiter Fastenopfer

Aufbruch und Tradition

Nach 60 Jahren ändert Fastenopfer sei
nen Namen.
Die Anforderung: eine Balance schaffen 
zwischen Aufbruch und Tradition.

Auch 60 Jahre Erfahrung und professio
nelle Arbeit führen immer wieder zu er 
staunlichen Reaktionen: Wenn sich Fas  
tenopferMitarbeitende vorstellen, wird 
oft zurückgefragt: Wo arbeitest du? Ar 
bei tet eure Organisation das ganze Jahr? 
Was macht ihr genau?

Das Hilfswerk Fastenopfer weist eine ge
stützte Bekanntheit von 80 Prozent in 
der Schweizer Bevölkerung aus. Doch 
dieselben Studien zeigen auf, dass das 
Wissen über die Arbeit und die Hinter
gründe der Organisation nur wenigen 
bekannt ist. Am stärksten wird jeweils 
die kirchliche Verankerung genannt, die 
auch durch den Namen: Fastenopfer – 
Action de Carême – Sacrificio Quaresi male 
gegeben ist. Die jährlich über 300 beglei
teten Projekte in 14 Ländern und inter
nationalen Programme, die Kam pagnen 
und Sensibilisierungsaktionen sind zu 
wenigen bewusst.

Dieses fehlende Wissen um unsere Ar 
beit jenseits kirchlicher Kreise und eine 
zu starke Beschränkung auf die Fasten
zeit erweisen sich in der gegenwärtigen 

Klimagerechtigkeit:

Weniger Energie 
verschwenden
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gesellschaftlichen Entwicklung als Schwä 
che. Gerade jüngere Generationen und 
Menschen, die der Kirche gegenüber kri
tisch eingestellt sind, werden durch die 
doppelte kirchliche Konnotation – im 
Deutschen und Italienischen – mit Opfer 
und Fasten eher abgeschreckt. Wer nicht 
kirchlich sozialisiert wurde, den irritie
ren diese Begriffe und die Bildsprache.

Der Wechsel 
muss nachvollziehbar sein

Die Aufgabe war daher, die Balance zu 
finden zwischen einem Aufbruch, der 
auch neue Kreise anspricht, und Tradi
tion, um die treuen und langjährigen Un 
terstützerinnen und Unterstützer sowie 
den Support der Pfarreien nicht zu verlie
ren.

Ein Testlauf und eine Umfrage mit neuen 
Namen zeigte, dass sich wenige Men 
schen mit einem grösseren Wechsel an 
freunden konnten. Der Balanceakt wird 
mit einer sanften Re  novation umgesetzt: 
Der Organi sa tions name der Suisse ro 
mande wird zum nationalen Namen:

Aus Fastenopfer wird Fastenaktion und 
aus Sacrificio Quaresimale wird Azione 
Quaresimale.

Die Aktion, das Handeln, wird im überar
beiteten Logo ersichtlich: Das dominan
te Kreuz wird zu einer doppeldeutig les
baren Figur:

Ein Mensch oder Kreuz im Zentrum zeigt 
den Menschen im Mittelpunkt und die 
christliche Verankerung. Die geteilte Hos 
tie wird zu einem gebrochenen Kreis als 
Symbol für eine noch unfertige, leidende 
und ungerechte Welt, aber auch ein ge 
brochenes Brot. Der Kreis zeigt zu  gleich 
die Verbundenheit unter den Men schen 
und die Notwendigkeit, sich zu  sam  men
zuschliessen, um gemeinsam Ver  än de
rungen zu bewirken. Die harten Kan  ten 
des bekannten Signets werden weicher, 

die Figur beweglicher, mehrdeutiger und 
aktiver.

Ergänzt werden Bildmarke und Name mit
dem Claim: «Gemeinsam Hunger been
den».

Dieses Bekenntnis zum Recht auf Nahrung, 
zum gleichlautenden Ziel der Agenda 
2030 der UNO, zum täglichen Brot für alle 
Menschen, ist Wegweiser und Anspruch 
für die nächsten Jahre. Die Grundsteine 
sind gelegt: mit einem ausgezeichneten 
inhaltlichen Entwicklungs    programm, wie 
uns verschiedene Studien beweisen, und 
einem leicht aktualisierten Kleid, das 
Tradition und Neu  aufbruch verbindet.

Matthias Dörnenburg
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Fastenaktion
Katholisches Hilfswerk Schweiz – 
Alpenquai 4, CH6002 Luzern

Telefon +41 (0)41 227 59 59

Postkonto 60191917 bzw
IBAN: CH16 0900 0000 6001 9191 7
oder Luzerner Kantonalbank, 
Pilatusstrasse 12, Postfach, 6002 Luzern 
IBAN: CH61 0077 8010 0013 9290 3 SWIFT: 
LUKBCH2260A

Wir sind ZEWOzertifiziert.
Spenden für Fastenaktion können in allen 
Schweizer Kan  tonen von den Steuern ab 
gezogen werden, da die Organisation von 
der Steuerpflicht befreit ist. 
Schweizer Steuerbefreiungsnummer: 
CHE116.195.714 
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Wir alle haben es tagtäglich in der Hand, welche Energie 
wir weitergeben. Ob wir Menschen anlächeln oder grimmig 
anschauen. Ob wir unser Geld für Unnützes, Überflüssiges 
oder lieber für Sinnvolles ausgeben, das Freude bereitet...


